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Pressemitteilung 

 
Fünf Jahre Steuerungsgremium BildungsRegion 

Im Juli wurde bei einer Veranstaltung auf fünf Jahre Steuerungsgremium der 

BildungsRegion Landkreis Garmisch-Partenkirchen zurück geblickt 

 

Anlässlich des fünfjährigen Bestehens des Kommunalen Bildungsmanagements im Landkreis 

Garmisch-Partenkirchen traf sich das Steuergremium am 18. Juli 2022 zu einer Bewertung seiner 

Arbeit. Die Gruppe ist mit Verantwortlichen zusammengesetzt, die unterschiedliche Bereiche der 

Bildung im Landkreis vertreten. Der von Landkreis-Bildungskoordinatorin Annett-Maria Jonietz 

präsentierte Rückblick zeigte umfangreiche Maßnahmen rund um die Handlungsfelder 

Berufsausbildung, Demokratie- und Medienbildung sowie Lern- und Familienunterstützung. 

Hintergrund aller Initiativen ist jeweils der besondere Blick auf das Thema Chancengerechtigkeit.  

Im Rahmen der Veranstaltung wurden die Mitglieder des Steuerungsgremiums bei der Bewertung 

der Aktivitäten von der Transferagentur für Kommunales Bildungsmanagement unterstützt. Dabei 

betrachteten die Mitglieder vor allem die gute Vernetzung der Akteure im vielschichtigen 

Bildungsbereich des Landkreises und brachten das „Wir-Gefühl“ zum Ausdruck, dass für das 

zügige Handeln und Erreichen der gemeinsamen Ziele sehr hilfreich ist. So verabreden sich aktuell 

die Agentur für Arbeit und die Volkshochschule, um das Thema Bildungsberatung in den Fokus zu 

nehmen. Weiterhin werden auch Kinder und Jugendliche durch das Programm GAP-Mentoring des 

Freiwilligen-Zentrums „Auf geht’s!“ unterstützten, denn gerade während der Hochphase der 

Corona-Pandemie zeigte sich, dass Familien und Kinder in besonderem Maße unter den 

Einschränkungen litten. Eine weitere Initiative waren Veranstaltungen mit Betrieben und 

Netzwerkpartnern, um der hohen Zahl von Ausbildungsabbrüche entgegenzuwirken. Zudem gibt 

es seit dem Jahr 2019 gemeinsame Bemühungen im Landkreis, um Ausbildungsmöglichkeiten für 

Berufe im Betreuungs- und Erziehungsbereich zu schaffen. So hat sich nach einem 

Kreistagsbeschluss eine neue Chance für die Einrichtung einer staatlichen Berufsfachschule für 

Kinderpflege eröffnet. Insgesamt konnte bei der Veranstaltung konstatiert werden, dass in den 

vergangenen fünf Jahren das Thema Bildung als harter Standortfaktor durch die BildungRegion 

deutlich sichtbarer geworden ist. Für die Zukunft werden von den Mitgliedern des 

Steuerungsgremiums insbesondere die Handlungsfelder Ausbildung von Geflüchteten, Ausbildung 

und Inklusion, Wohnmöglichkeiten für Auszubildende sowie das Thema Bildungsberatung als 

weitere Aufgaben gesehen. 


